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Im Zeitraum 196U - !990 erwarben 111 der DDR rund 1,2 Mio Studenten einen 
F�chschul2bsch!uß, darunt�r �=�in Technischen Wissenschaften, 8 % in 

schaftsw1ssenschafte11 �nd 19 % in p�dagogischen Fachrichtungen 3ller 

WisseGschaftszweige (vgl. T2b. 1 und 2). 

Mit Ausnahme des Wissenschaftszweiges Medizin/Gesundheitswesen� in dem 

sich 1977 die Absolventenzahl aufgrund der Anhebung der Krankenschwester­

ausbildung auf Fachschulniveau sprunghaft vervielfachte, gab es in den 

vergangenen ,Jahrzehnten quantitativ keine plötzlichen, gravierenden Ver-

Für den Zeitraum 1960 1974 war ein tendenzielles Anwachsen der Absol-

'-/er1t�:n) .. 

Im folgenden Jahrzehnt blieben die Wert� relativ stabil. Sie bewegten 

3ich in der Bandbreite von 39.000 bis 45.000 Absol�enten pro .Jahr �

beendeten erstmals seit 1976 weniger als 40.000 Studenten ein �achschul­

s tLld i Ltffi fi 

In den Technischen Wissenschaften wurde das �laximum ebenfalls 1974 er-

reicht (rund 22.000 Absolventen). 

Seit Ende der 70er Jahre lagen die Werte zwiscnen rund 9.000 und 10.000 

Abs□l�enten jährlich. 

In den Agrarwissenschaften gab es Keine großen Schwankungen. Seit mehre­

ren Jahren betrug die jährliche Absolventenzahl etwa 2.500. 

Im Wissenschaftszweig Wirtschaftswissenschaften absolvierten �nfang 

Mitte der 70er Jahre Jährlich über 10.000 Studenten das Stuai6m. Bei 

stetig fallender Tendenz wurden E,,de der 30er Jahre nur noch rund 7.000 

Absolventen registriert. 

Das Studium pädagogischer Fachric�tungen schlossen 1974 über 11.000 

Studer1ten ab. In den folgenden Jahren lag ihre Anzahl zwischen rund 6.000 

und '.000 pro Janr. 

Das Fachschulstudium in d�n Wissenschaftszweigen Staats- und Gesell-

schaftsw�ssenschaften, Dokumentations- und Bibliothekswissenschaften� 

(ultur- und Sportwissenschaften, Literatur- und Sprachwissenschaften 

S(JV"fie i(Llf)S t b 1 ieb qLta.r1 ti t-21 t.i \/ \/On ger ir,ger BedE�Ll tLti7g '\; 

Nur 3 % dAr Absalventengesamtheit 1960 - 1990 hatten ein entsprechendes 

Studium absolviert. 



entsprechend der Jet=igen Lindergliederung i, 

1988 befanden sich 18 der insgesamt 237 Fachschulen der DDR in Berlin­

Ost, davon 4 Ingenieurschulen, 3 Mecizinische Fachschulen� 3 Pädagcgische 

Fachschulen, 3 Fachschulen für Yunst. 3 für Bibliotheks- und Archivwesen 

und Museumskunde und 2 fGr Wirtschaftswissenschaften (vgl. Tab. 4). 

Bezogen auf die Absolventenanzahl lag der Schwerpunkt der Ausbildung in 

den Bereichen Medizin/Gesundheitswesen, Technische Wissenschaften und 

Pädagogik (vgl. Tab. 5). 

Der Anteil Ost-Berliner Fachschulabs□lventen an der Absolventengesamtheit 

der DDR lag 1989 bei rund 10 %. Wesentlich höhar war dieser Anteil mit 

rund 32 % im Wissenschaftszweig Kunst (vgl. Tab. 6). 

Mit nur rund 64 % studierten in Berlin·-Ost im Vergleich der Länder der 

geringste Anteil von Landeskindern. Betrachtet man die Region Berlin­

Brandenburq im Verbund erhöhte sich dieser Anteil auf rund 81 % (vgl. 

Tab� 7)'" 

Im Unterschied zu den anderen Bundesländern gab 2s ein relativ ausgewo-

genes Verhältnis der Anzahl von Hoch- und Fachschulabsolventen. Die Rela-

ti□n bStrug 100 : 114 (vgl. Tab. 9). 

i, Die Angaben beziehen sich auf die Jahre 1988 und 1989, für die der 

offizielle statistische Ausweis nach DDR-Bezirken erfolgte. 

Um trotzdem Aussa9en entsprechend der Jetzigen Länderstruktur zu 

.ermöglichen� wurde im folgenden eine rückwirkende regionale Zuordnung der 

Fachschulen sowie des Herkunitsortes der Fachschulstudenten vorgenommen. 
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Fachschulen des Landes Br�ndenbu�g gliederten 

Medi�inische Fachschulen� 1e 7 Ingenieurschulen und Agrari.ngenieurschu-

wesen lV9L· Tab. 4). 

Die Struktur der Fachschulabsolventen ähnelte der von Berlin--Ost, mit den 

Pädagogik. Hinzu kamen in r1och nennenswerter Grdßenordnung Agrar- und 

Wirtschaftswissenschaften (vgl. Tab. 5). 1989 erwarben rund 13 % der 

Absolventen an DDR-Fachschulen einen Abschluß in Brandenburg lVgl. Tab. 

Der Anteil der aus Brandenburg stammenden Direktstudenten an den Fach--

schulen des Landes bei rund 76 %. Eine Zuwanderung gab es vor 

allem sus dem Land Sachsen. 

Die Bedeutung der Fachschulausbildung im Land Brandenburg l�ßt sich 

anhand der Relation van Hoch- und Fachschulabsolventen verdeutlichen. Mit 

100 : �56 spiegelt sie im Vergleich der l_inder mit Abstand das größte 

Ungleichgewicht beider Bildungsstufen wider (vgl. Tab. 9). 

1m Land Mecklenburg-Vorpommern existierten 1988 25 Fachschulen, davon 8 

Medizinische Fachschulen, 6 Pädagogische Fachsch0len, je 5 Ingenieur-

schulen und Agraringenieurschulen und 1 Fachschule für Kunst (vgl. Tab . 

. q.) • 

Kennzeichnend für die Struktur der Fachschulabsolventen war eine Dominanz 

der Wissenschaftszweige Medizin/Gesu11dheitswese11 (43 %) und Pädagogik (24 

An Fachschulen des L�naes wurden 1°89 nur 9 � der Absolventengesamtheit 

der DDR ausgebildet (vgl. Tab. 6). Das war im wesentlichen auf das große 

Gewicht der DDR-Ingenieurausbildung insgesamt und ihrer Unterrepräsen-

tanz im Norden des Landes zurü=kzuführen. 

Auffallend hoch war mit rund 88 % der Anteil der Direkt3tudenten, die aus 

dem Land selbst stammten (vgl. Tao. iJ. 

Die Relation van Hoch- und Fachschulabsolventen entsprach mit 100 170 

in etwa dem DDR-Durchschnitt (vgl. Tab. 

72 Fschschulen, d�s sind fast ein Drittel der DDR-Fachschulen, befanden 

sich lq88 im Land Sachsen, davon 22 Ingenieurschulen, 17 Medizinische 

Fachschulen, 14 Pädagogische Fachschulen. 5 Fachschulen tlir �unst, 4 für 



Wirtschaits- und St2atswissenscha�ten, 3 für Bibliothe�s- !�r•d Arch1vweser1 

un� Museums�unde und l sonstige Fachschule (vgl. Tab. a). 

Bez c,i�en ,:::\Lt f die �3 t,--1�t!-:. tLtr- tlet~ i= a chschc, .l absc; 1 \/E?n ten dC.iff:i :, i er· ten ;j i e i/Ji ·=� se-n .. -
schattszweige �edizin/Gesundheitswesen, Technische Wissenschaften und. 

Wirtschaftswissenschaften mit je rund einem Viertel der Absolventenge­

samtheit des Landes (vgl. Tab. 5). 

Mit Ausnahme der Agrarwissenschaften bildete Sachsen in allen Wissen­
sshafts�weigen anteilmäßig aie meisten cachschulabsolventen im Vergleich 

der neuen Bundesländer und Berlin-Ost aus. 
Insgesamt absolvierten 1989 rund 35 % aller Absolventen ein Fachschul-

studi11m in Sachsen (vgl. Tab. 6). 

Rund 71 % der Direktstudenten stammten aus Sachsen, je 8 % kamen 1989 aus 

den Ländern Sachsen-Anhalt und Brandenburg \Vgl. ;ab. 

Da der Anteil Sachsens an der Hochschulausbildung-der DDR über 40 % 

betrug, lag die Relation von Hoch- und Fachschulabsolventen mit 100 143 
unter dem DDR-Durchschnitt (vgl. 

2.5. Sarhsen-Anhalt 

Für die Fachscnulausbildung im Land Sachsen-Anhalt standen 1988 45 Ein­

richtungen zur Verfügung, davon 12 Medizinisch2 Fachschulen, je 11 Agrar­

inqenieurschulen und Pädagogische Fachschulen, 8 Ingenieur3chulen, 1 

betriebswirtschaftliche und 2 sonstige Fachschulen (vgl. Tab. 4). 

�ast 40 % der 89er Fachschulabsolventen studierten ln einer medizinischen 

Fachrichtung. Es folgten die Wissenschaftszweige Technische Wissen­

schaften, Pädagogik� Wirtschaftswissenschaften und Agrarwissenschaften 

Hingewiesen sei auf das Fehlen einer künstlerischen Fachschulausbildung. 

Insgesamt wurden 1989 im Land rund 16 % der Absclventengesamtheit der DDR 

ausgebildet. Eine Spitzenposition gab es im agrarwissenschaftlichen 

Bereich - über ein Viertel aller Absolventen kamen 1989 von einer Fach-

schule des Landes Sacnsen-Anhalt (vgl. Tab. 6). 

Nach Mecklenburg-Vorpommern belegte das Land den 2. Platz in bezug auf 

den Prozentsatz an Landeskindern unter den Direktstudenten (r:und -,o '"/ 
.,· • •• ,J !'$1 

Die Analyse der regionalen Herkunft □er Studenten ergab �nsonsten e1n 

relativ breites und ausgewogenes Einzugsgebiet (vgl. Tab. 7). 

Die Relation von Hoch- und Fachschulabsolventen deckte sich mit dem DDR-

Durchschnitt von 100 181 1 ° 89 vgl. Tab. q 



Das Fachschulnet= des Landes Thüringen wies bei leichter Verschiebung ✓ On 
' ,·.·"',, .. ,�- .. -"t:.; .. ,.,..� .... ' �1 t""'·C-.. ,-1·�,, '1 c:-.·.•� cen ."'?:3r .:t -1„ 1.,�i:::11 . .a...'=-• _, ___ .: .... _._"."1! 

des Lanaes Sachsen-Anhalt 3uf. 

Ir1�Jt=�r� .i2L1.r= ·;3chL, l en Ähr11 i chke.i ti2r1 tni t:, dern

Insgesamt gab es 1988 46 Fachschulen, davon 13 Mediz1niscl1e Fachschulen, 

i= Ingenieurschulen, 10 Pädagogische Fachschulen, 9 Agraringenieurschulen 

und 2 Fachschulen für Wirtschafts- und Staatswissenschaften (vgl. Tab. 

4) •

Je etwa ein Viertel der 89er Absolventen kamen aus den Wissenschaftszwei-

gen Medizin/Gesundheitswesen, Wirtschaftswissenschaften ur1d Technische 

Wissenschaften (vgl. Tab. 5). 

Bezogen auf die Absolventengesamtheit der DDR 1989 bildete Thüringen 17 % 

In den Wissenschaftszweigen Agrarwissenschaften, Technische Wissen-

schaften, Wirtschaftswissenschaften, S�aats-, Dokumentations- und Biblio-

thekswissenschaften belegte die im Land ausgebildete Absolventenanzahl 

antei!mäßig den 2. Platz nach Sachsen bzw. Sachsen-Anhalt. 

Vergleichbar der Situation im Land Sachsen-Anhalt blieb die künstlerische 

qusbildung unterrepräsentiert (vgl. Tab. 6). 

Thüringen zeichnete sich durch eine relativ geringe Rekrutierung der 

Studenten aus dem eig�nen �and aus (rund 07 %). Der Einzugsbereich er-

streckte sich vor allem nach Sachsen und Sachsen-Anhalt (12 % bzw. 9 � 

der Studenten an Thüringer Fachschulen) \vg1. Tab. q). 

Tabellenverz�ichnis 

·rabel Ie .1 Studierende, Neuzulassungen und Absolventen (Direkt-� Fern­

und Abendstudium) an Fachs�hulen der DDR 1960 - 1990 

Absolventen des Fachschulstudiums nach Wissenschaftszweigen 

an Fachschulen der DDR 1°60 - 1990 

Deutsche Absolventen 1q90 �n F3chschulen der neuen Bundesl�n-

der und in Berlin-Ost nach Wi�senschaftszweigen und Ge-

Regionale Verteilung □er �achschule1nrichtur1gen der DDR nacn 

1•::?88 
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Fachschulabsolventen (Direkt-, Fern- und Abend-

studium) der DDR 1989 nach Ausbildungsländern innerhalb der 

Wissenschaftszweige entsprechend der jetzigen regionalen 

Regionale Herkunft der Studenten im Direktstudiµm an Fach­
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und Abendstudium) der DDR 1989 nach Ausbildungsländern ent­

sprechend der Jetzigen regionalen Gliederung 
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entsprechend der jetzigen regionalen �liederung 
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Tabelle 1: Studierende, Meuzulassunr.en und Absolventen 
(Direkt-, Fern- und .c,bendstudiun) an Fachschulen der 
DDR 1960 - 1990 (in Tausend Personen) 

Jahr Anzahl Stu::lia"ende Meuzulassunaen Absolventen 
d.Fach- gesamt dar. 9es amt dar. gesamt dar.
schulen �·,eibl. weibl. 1·1eibl. 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1960 256 126,0 36,0 57,8 24,5 

61 254 141,5 42,3 51,3 . 25,5 

62 238 135,0 41,4 41,1 34,3 

63 220 120,2 33,6 33,5 35 ,9 

64 211 113,9 33,1 37,8 . 36,9 

65 193 113,6 34,6 43,3 16,1 33,6 11,2 

66 190 121,8 42,8 45,4 18,6 29,1 7,6 

67 188 126,0 45,6 41,7 16,4 26,6 10,2 

68 188 143,1 58,5 53,8 25,6 29,5 10 ,5 

69 188 154,6 68,1 52,4 25,6 33,6 13,2 

70 194 167,2 81,2 56,5 31,0 36,3 15, 1 

71 198 178,9 89,5 58,3 30,4 37,9 17 ,5 

72 198 176,9 89,8 48,0 25,9 41,8 22,6 

73 189 162,9 87,0 41,2 24,6 46,6 23,6 

74 238 154,5 91,5 49,7 34,8 51,0 27,1 

75 234 156,4 102,2 52,3 37,3 43,0 23,0 

76 233 160,0 110,4 50,1 35,4 39,0 23,0 

77 233 162,5 113,6 51,3 36,4 42,2 29,3 

78 234 164,6 116, 1 51,3 37,2 41,2 30,5 

79 236 169,6 120,9 53,0 39,1 39, 7 29 ,6 

80 237 171,8 123,5 52,1 38,9 42,0 31,1 

81 240 173,4 126, 1 52,7 39,5 43,4 32, 1 

82 240 172,1 126,3 52,4 39,6 45,4 34,2 

83 240 167,9 123,2 49,6 36,9 44,9 34, 1 

84 240 163,6 120,1 49,9 36,8 44,9 34, 1 

85 239 162,2 117,7 49,7 35 ,9 43,2 33,7 

86 239 150,4 115,0 49,3 35,5 43,2 33,1 

87 237 158,8 112,0 48,4 34,2 42,1 32,3 

88 237 157 ,5 110,7 48,2 34, 3 40,7 30,7 

89 234 152,7 107,4 45,2 32,6 40,5 30,4 

90 232 115 ,9 84,4 31,5 ,, .. -
._..:,, ::i 39 ,8 29,3 
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.;_:,;=,;;;.;;;.,;;;,_ •• -

, ______, 

: t,hsolventen des PD1chachule lums ach Wi senscha t 
nn Fachsch de OOR 1960 - 1990 (in raonen) 

1Hss .- Teclm. />,grar- gesamt Medizin/ Wirt.,- Staats- Kultur- Litera- Kw,at 
zr1eig 1

,:Ji1)S • wiss ,. (Summe Gesund- w:f.sa. u.Ge- u. tur u„

Spl'.llte hei t9 ... ,H:lll .- Sport-- Sprach-

.J ri!i r 1 u. 2) vmam1 wies./ nies. wie�. 

Dok .-•u ,, 
!3ibl.-

wiaa� 

0 '.l. 2 3 4 5 6 7 a g 

1.960 11.293 3.219 14.512 234 2„496 256 - -· 427 

i96i 1.0.!306 ?..044 13 .650 363 3.422 209 ·- 409 

1962 :1.2 .950 3.637 16 .587 313 5.639 175 295 - 504 

l963 14 .214 3.843 rn • □57 387 7.081 283 93 - 535 

1964 15 .5:S6 4.083 19 .619 404 7.181 344 131 - 353

1960·-1964 64. 799 17 .626 82.425 1.70:t 25 .B 1.9 j_ .267 519 - 2.228 
-

1965 14.5:?1. 3.025 :t7 .546 330 6.746 389 '.�29 - 245 

1966 15 .1.3�1 3.0:U 1.8 .146 :516 6.461 3,19 200 ·- 256 

1967 12.963 �: � 99-1 15 .957 305 !j. 324 332 171 - :l54 

1961) 13.:l.03 3.081 16 .184 299 5 .219 384 :115 215 

1969 1.3 .528 3.241 16.769 301 8.624 420 246 - 241 

'.1'JG5"' :1959 69 .250 i'5 .352 84.602 :L551 33.374 1.873 :1..061 - 1.231

latt 

Päd- ge!'H!ITlt Fachechu: 
Fach-- (Summe absolven• 
rich- Spalte ten lne-� 
tung„ 4 bi:« geemnt 

:10 ( Sumrne Si 
3' u. 11) 

__ ,_,_ 

10 11 12 

6.6'.l.9 :1.0 .032 24.544 

7.425 il..828 25.478 

10.793 :!7. 719 :,4.306 

9.484 17.!353 35.920 

B.308 16. 721 36.340 

42.629 74. H33 '.1.56 .588

8.04!3 :16 .087 ::B.633 

3.:��li7 10 .918 29.064 

6.305 l2.691. 28.648 

6.020 n.272 29.456 

6.999 16 .831 33.600 

:�o ,, 709 69.799 154 .401 



0 1 2 3 4 5 

1970 15 .263 3.548 18.811 421 8.928 

1971 14.867 3.892 18 .759 41 10.271 

1972 14.007 4.009 18 .016 440 11.657 

1973 18 .292 3,827 22.119 616 15 .716 

1974 21.806 3.348 25 .154 811 12.713 

1970-1974 84.235 18.624 102.859 2.329 59.285 

1975 17 .193 3.278 20.471 1.030 13.381 

1976 13.901 3.150 17 .051 1.031 11.267 

1977 11. 341 3.219 14.560 11.775 8.603 

1978 9.185 3.277 12.462 12 .923 7.628 

1979 B.685 2.909 11.594 13.298 8.296 

1975-1979 60.305 15.833 76.138 40.057 49 .175 

1980 9.901 2.879 12.780 14.083 8.329 

1981 9.979 2.998 12.977 14.137 8.685 

1982 10.380 2.966 13.346 15 .260 8.975 

1983 10.007 2.664 12 .671 15 .427 8.455 

1984 10.332 2.788 13.120 15 .164 8.426 

1980-1984 50.599 14.295 64.894 74.071 42.870 

6 7 8 

405 237 -

458 231 -

685 203 27 

598 224 25 

608 212 38 

2.754 1.107 90 

551 239 40 

397 205 35 

595 248 29 

540 264 34 

493 170 29 

2.576 1.126 167 

471 172 27 

507 185 26 

533 163 21 

574 190 30 

604 160 30 

2.609 070 134 

9 

363 

455 

431 

437 

403 

2.089 

389 

275 

284 

297 

274 

1.519 

290 

295 

343 

332 

255 

1.515 

Tabelle 2 - Blatt 2 

10 11 12 

7.100 17.454 36.265 

7.709 19 .165 37.924 

10.388 23 .831 41.847 

6.903 24.519 46.638 

11.036 25.821 501975
43.136 110.790 213.649 

6.929 22.559 43.030 

8.721 21.931 38.982 

6.140 27.674 42.234 

7.031 28.717 41.179 

5.509 28.069 39.663 

34.330 128.950 205.008 

5.886 29.258 42.038 

6.543 30.378 43. 355

6.785 32.080 45.426

7 .108 32 .196 44.867

7.131 31.770 44.890

33.533 bS.682 220.576 

..... 
1\) 



Tabelle 2 - Blatt 3 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

1985 9.802 2.524 12.326 15 .027 8.273 615 175 26 254 6.505 30.875 43.201 

1986 9. 751 2.575 12.326 15 .305 ;;;Q.090 639 179 22 255 6.373 30.863 43.189 

1987 9.799 2.514 12.313 14.627 7.763 654 210 9 260 6.282 29.805 42.118 

1988 9.520 2 .536 12 .056 14.289 7.019 680 200 - 215 6.226 28.629 40.685 

1989 9.652 2.453 12.105 13.588 7.261 606 231 - 204 6.528 28 .418 40.523 

1985-1989 48.524 12.602 61.126 72 .836 38.406 3.194 995 57 1.188 31.914 148 .590 209.716 

1990 9.397 2.532 11.929 13.813 7.444 535 186 - 237 5.704 27 .919 39.848 

1960-1990 387.109 96.864 483.973 206.3S8 256.373 14.888 5.864 448 10.007 221.955 715.893 1.199.866 

Quellen: - Statistisches 3ahrbuch der Deutschen Demokratieehen Recublik. -
Berlin: Staatsverlag der Deutschen Oemokretischen Repu lik, 
Ausgaben der Jahre 1971, 1977, 1978, 1979, 1980, 1982 ••• 1990.

- Fachschulstatistik 1990, Bd. I. Studierende, Neuzulassungen und
Absolventen. - Gemeinsames Statistisches Amt der Lßnder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sechsen-Anhalt und Th0ringen. - Berlin, !991

� 
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Tabelle 3: Dautsche Absolventen 1990 an Fachschulen der neuen 
-- Bundesländer und in Berlin-Ost nach Wisaenschafte­

zweigen und Geschlecht 

.}issens chaf t szi·1eic ,\bsolven t er: ( Di re!� t- 1 :\n t e :�.1 der 
;::ern-, PJJend- uncl 
Zueatzstu·:!iur:�) . _, .. _,___ 

1 n s g e s „ G av • a av .,,, 
r,länner Frauen 

-·---

in 

-------·---___il�r_. _P_e;;.;..r�s�o�n�e_n_..' ____________ _ 
1 2 3 4

____ , _______ ·-----------

Technische 
�iseenschaften 9.345 

hedizin/Gesundheitsn. 13.758 

�irtschaftsniss. 7.418 

Staatswiss., Dokumen­
tations-u.Bibliotheks­
t!\JiSS • 

Kultur-u.Spcrt�iss. 

Literatur- und 
Sprachwiss. 

Kunst 

Pädaaoaische Fach­
richtunoen aller 
�issens;haftszweige 

Deutsche insgesamt 

Ausländer insgesamt 

532 

186 

5t)685 

178 

6.489 

594 

1ft314 

1$158 

96 

87 

634 

10.476 

120 

1�197 

6.260 

428 

9C 

148 

5,051 

29 � 194 

58 

95!!7 
,,,_ --, 

L� / 'i I 

84�4 

80,5 

48,4 

63,0 

88,S 

Quelle: Fachschulstatistik 1990 u-Bd. I. Studierandti, Neu­
zulassungen und Absolventen� - Gemeinsames Statistisch!llls 
Amt der Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-,l\.nhal t und Thüringen # - Berlin, 1991 
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.Tabelle 4: Regionale Verteilung der Fachschuleinrichtungen der DDR nach
Fachschulgruppen 1988 

Fachschulgruppe t.nzahl davon in: 
insges. Berlin- □randen- Meckl.- Sachsen Sachsen- Thüring. Studierende 

Ost burg Voq�om. Anhalt { j_n Personen l
1 2 3 4 5 6 7 8 

Ingenieurschulen 
der Ind.,des Bau-, 

58 4 7 5 22 8 12 52.176 

Verkehrs-, Post-u. 
Fernmeldewesens 
lledizinische 
Fachschulen 62 3 9 8 17 12 13 44 .339 

Ingenieurschulen 38 - 7 5 6 11 9 12.093 

d.Land-, Forst-u.
Nahrungsgüter-
v1irt ./Agraring .-
schulen
Fachschulen für 9 2 - - 4 1 2 20.962 

Wirt.-u.Staatswiss. 
Fachschulen für 7 3 1 - 3 - - 1.784 

Oiblio.-u.Archiv-
wosen u.Museumskunde 
Fnchschulen für 10 3 1 1 5 - - 2.492 

l<unst 
Pödagog.Fachschulen 50 3 6 6 14 11 10 23.242 

sonst.Fachschulen 3 - - - 1 2 - 423 

insgesamt 237 18 31 25 72 45 46 157.513 

Anteil der Länder 
an do r /\nzahl der 100 8 13 11 30 19 19 

Fachschulen insges. 
( in Prozent) 

GueITe: Jtati fltisches :::Jahrbuch des Fachschulv1e$ens der DDl� 1989. - Ministcriurn für !loch- und Fochschulr:esen
- er m:n. - Berlin, 1989 



T eb e l _!!,-2, :

schaf 

Struktur der Fachschulabsolventen (Direkt-, Fern-• und Aband­
atudium) der DDR 1989 nach Wiaeenschaftazweigen innerhalb der 
Ausbildungsllndar entsprechend dar jetzigen regionalen 
Gliederung (in Prozent) 

Anteil der /1bsolventen des \'/issenschaftsz1�_ Be rl�B� leckTenb .�� TTi"'"o_r_· �,...: .. -,-q-.--

:1 

"' .'Jis � 

.i;,: heit • 

r • 

\'Ji • 

t te -
!Hb l:!.o • ,,Ji s s

Os t bur8 Vorpommern Anhalt 
·· 

2 3 

:37 37 

9 

1 

4 

·t 
·-' 

:W 

7 

G 7 

3 
?9 

21,3 

2 

i<:.u * .. ,.,;.:rz �•,.,,u r s"' ?. 

l�uns

Pöd gt 

'?. 

'.1.9 

:l 1 

24 
1 

7
-
---·--�-----------------------------------------------------·----

[J0S 100 100 

,, -i; 
�L �) 

i er; 

s 

:l 



Berechnungsgrund-lagen: 

H□chschullandschaft Berlin. Leistungs- und Ressourcenentwicklung Ost-

Berliner Hoch- und Facnschulen/Zentralinstit�t f0r Hochsctiulbildung 

Berlin� Institut für F2chschulwesen Chemnitz. - Berlin, 1990 

- Hochschullandscnaft Brandenburg. Leistungs- und Ressourcenentwicklung

der Universitäte11 und Hochschulen sowie ausgewählte Daten zur F3ch-

schulbiidung/Zentralinstitut für Hochschulbildung Berlin, Institut für

F0cbschulwesen Chemnitz. - Berlin, 1990

- Hachschullandschaft Mecklenburg-Vorpommern. Leistungs- und Ress□urcen­

sntwicklung der Universitäten und Hochschulen sowie ausgewählte Daten

zur Fachechulbilcung/!entr�linstitut für Hochschulbil□t1ng Berlin,

Institut für Fachschulwesen Chemnitz . - Berlin, 19QO

- Hoch- und Fachschulen in Sachsen . Char�kteristik�, Daten, lJber­

sichten/Zentralinstitut für Hochschulbildung Berlin, Institut für Fach­

schulwesen Chemnit= . - Berlin. iG90

Hochschullandschaft Sachsen-Anhalt. Leistungs- und Ressourcenentwick­

lung der Universitäten und Hochschulen sowie ausgew�hlte Daten zur 

Fachschulbildung/Zentralinstitut fGr Hochschulbildung Berlin, Institut 

für F�chschulwesen Chemnitz. - Berlin, 1990 

- Hochschullandschaft Thüringen. Ausgewählte Daten zu Leistungen und

Ressourcen Tt1ür1nger Universitäten, Hoch- uhd Fachschulen/Zentralin­

stitut für Hochschulbildung Berlin, Instit�t für Fachschulwesen

Chemnitz. - Berlin, 1990

Hnga□en uoer die Absolventen 1989 nacn Fachschulen, Wissenschaftszweigen, 

Fachrichtungsgruppen, Geschlecht sind dem Anhang =u entnehmen. 
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Tabelle 5: Struktur dar Fachechulabaolventen (Direkt-, Farn- und Abendetudtum) 
----- der DDR 1989 nach Ausbildungsländern innerhalb dar Wissenschafts•" 

zweige entsprechend dar jetzigen regionalen Gliederung (in Prozent) 

st)en nftsz:"Jf! Antcd.l dor ',bsolventon c:11::i d011 Du1Jd::.1::;Lln:!,:irn 

1 

a8riin-=- D ron d 0 n --·. Tiecl'.'.Töri'T) :·::
»

• . ·- s O Cl I s On Li D C !1 s 6n::•·---,'Ti7j r1-;:·;·;1·;-.. -

__________ o�_ bur Vor 2.�.!'E:.____ ,\nhalt 
·· 

2 3 4 5 G 7 

:_, 

·-----------·· 

-----�----

.s .,, 

i·ler:fL�in/Gesundhei tsw „ 

/'.arnrr;i.ss. 

·,H rt .wiss.
:3t,Jöts .-/Dok .-u.
ß:l.blio .niss.

l·�ul t .- , r=: rz .--u.
Sportn5.ss.

i:uns t

1 '"'> 
_,i._ 1,5 

11 14 

18 

7 5 

6 

,;') �'- :l 

13 f��\l.o:..r.:.i.:.:::i_k;..... __________ ....;;; ___ _ 

gesamt 13 

un rund Tabe la 5 

12 

'.15 

16 

9 

3D 

16 

48 

:lOO 

;2s 

1" ,,::

��R 

13 

17 

17 

7: ,, 

32 100 

14 lUO 

17 1C:0 



T2.be·lle -, F�egicnale He--v=k,unft der 3tLtdf:nten im Dir1=�-:tst.udium ·=•.n 

Fachschulen der DDR 1989 entspr�chenci der Jet=igen Lander-­

gliederung (in Prczent) 

Berlin- Branden- Mecklbg.- Sachsen Sac�s.- Thürin- insge-

·::;;tandort

Berlin-

Branden =-

bur·g 

s�chsen 

Sa.chsen� 

Anhalt 

Thtkingen 

.inst;esamt 

Ost 

63,9 

l 5 i) 

.-:r . ¼ 
� � t./ 

.1. ' 4 

i,6 

Quelle: vgl. Tabelle 5 

bLtrg 

1 --:<' ·i J. .. I !i ..J... 

76,4 

8,4 

Vorpom. 

..,. ' 
-1 ' .4. 

88, 4 

3.9 

1:: ,:.3 

·-, i -; 
,- ..J.. � J� 

11 '.! 8 

26„ 4-

Anhct.i t gen 

-�· !" / 0,6 

810 

77 �-7 

68,2 

.L4, 9 

Angaben zur regionalen Herkunft nach Fachschulen sind dem 

Anha�g 2u �ntnehmen. 

19 

samt 

10(1 

100 

10() 

100 

100 

.!.00 

100 



Tabelle 13: 1�nteil der Frauen an den Fachschulabsolventen 

(Direkt-, Fern- und Abendstudium) der DDR 1989 nach 

Ausbildungsländern entsprechend der jetzigen regionalen 

Gliederung (in Prozent) 

ALlsbildungsland FraLtenantei l 

Berlin-Ost 

Brandenburg 

Mecklenburg-Vorpommern 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt 

Thüringen 

insgesamt 

Berechnungsgrundlagen: vgl. Tabelle S 

77 

73 

81 

7.., "'-

81 

--= 
/...., 

75 

Tabelle 9: Relation
1

deutscher Hoch- und Fachschulabsolventen 

(Direkt-, Fern- und Abendstudium) der DDR 1989 nach Aus­

bildungsländern entsprechend der jetzigen regionalen 

Gliederung 

1➔usbi ldungs­

land 

Berlin-Ost 

Brandenburg 

Mecklenburg-Vorpommern 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt 

Thüringen 

insgesamt 

Hochschul­

a.bsol venten 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Berechnungsgrundlagen: vgl. Tabelle 5 

20 

F::.\chschul­

absolventen 

114 

456 

170 

143 

181 

329 

181 

·;.



A N H A N G 

Auszüge aus den Länderstudien des Zentralinstituts für Ho�hschulbildung 

Berlin und des Instituts für Fachschulwesen Chemnitz, 1990 - mit Angaben , 

zu de� Fachschulabsolventen nach Wissenschaftszweigen, Fachrichtungs­

r;iruppem _und Fachschulen sowie zur regionalen Herkunft -der Fachschul­

direktstudenten 1989 

1. Berlin-Ost

.. 

2. Brandenburg

3. Mecklenburg-Vorpommern

-4. Sachsen 

5. Sachsen-Anhalt

6. Thüringen
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Tatelle l.1..l.2.: P1bsolv'Enten - DCF-Bür-ger- - des 
F?_::<rn�-=tLtdiLur.s. 1989' nacr. [:":ir-n·-i.chtt.u-:gs-1 :' 
l>Ji!::SEnschaftszl--'.ieigen und Facr:r-ic:htL!r1gs­
gn..tp�x:--n ( in F'er-:.cnen ) 

Einrichtung 

1 

:s f. Craie 

FS f. Binr.enhandei 

'; �........

:. 9 ?äd. �s Ki.gärtn. 

31n-Mitte 

2 • .iO Pä::i. FS n.gärt. 
3in-l!arzahn 

:.i.l füatl. Eallettschuie 

:,13 FSA rn 21n-Li'berg 

\iiss..."'!l­
schafts­
zweig 

i. 

Wirt.\ii. 

Te-:hn.lii. 

\:iirUii. 

Kunst 

Fäd. 

Techn.iii. 

Z.l4 FS,; f1u.s. f. Deut.Gesch. 5t.-5.-D;-5ihi.Wi.

2.15 FS..Ci :-il.!mtddHrüv. 

:.17 FS f. Außer:wirt. WirUii. 

:.18 !. f. Lfhrerbiid. 

Fa::h­
richtungs­

grup� 

iECHFCB 

_.,\l""'•�!H!"'?" 

H!fiJf,\.ii'tiJi 

"""'"'""'._ ..... 

�JLf'Aü 

tLtJ.lt. 

-:BTE 
WI!mlI 

C .,..,. ).,;;. / 

Blatt 2 

Aosoi·.,.enten - �DR-aürger -
des Fernstudiuas 

{'.:F 21 lt tzw. 21/22 FSi 

;;eihlich 

., 
l-: 

70 

56 

· •

11 

18 
.. 

S4 

42 42 

104 :a 

:s 



Tabelle , . Pegicnale HerkLtnft der DCH-Eürger im 
Fact-,sch.tl-Direktstudium 1989 nach 
Ländern und Einr-ichtungen (n F'r-o::ent) 

Einrichtung 
iill!H.ürger im Direi: tstudiUJ aus: i Sf 11) 

Berlin Branden- Sachsen Sachsen- Truringen Neckien-
burg Prtha l t burg 

"! 
... Facnscrulen 

2 

2.1 IS f. BauwesBJ 45,1 

2,3 FS f, BiMienh. 98,4 

2.4 r: f. iiierbung 42,2 

2.S Med. FS Friedr.h. 74,7

1..·1 Päd. FS Kl.gärt,. 
Bin-i'litte 9(},S 

2.10 Päd •. n.gärtn. 
Bin-1'.ar:atlll 92,4 

2.11 Staati .Ballettsch.48, 9 

2.12 FS f. Artistik 3
7

,a

2.13 rs f. Kasch. -Bau u. 
E!elttrotech. 1 35,(i 

2.14 iS f. Sek leidungs-
tech, 1 10,b 

2.1s FS t. 008en­
wirt.2 

2.16 r. f. Lehrer­
bild, 3 

Fachsct41len insg. 

40,(i 

99,1 

"!' 

·-'

i7,2 

16,1 

21,1 

30,2 

7,5 

6,4 

8,9 

25,7 

12,5 

14,4 

17,1 

4 

23,5 

n,7 

0,6 

11,2 S,3 

31,1 

7,0 

'Jlj,7 

0,3 0,1 

3,7 

1 seit 1989 der !ngenieurhr.chschule Berlin-Lichtenberg angE9liedert 

6 

7 c; 
, �,.. 

l ,-9

'.),/ 

0,4 

1 .  .,l 

2,2 

4,2 

11,a 

10,2 

O,b 

') 1 
..,. 

2 seit 1989 der lb'.:hscruie für i.ikonoaie "Bruno Leuschner• angegliedert 
·3 ab 1990 Heuorganisatioo

7 
; 

a,o 

19,0 

1'7 „ 
.1.1., ... 

5,9 

7,1 

Studie­
rende 
insg. 

lCO:i,O 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 



2. Brandenburg

Quelle: Hochschullandschaft Brandenburg. Leistungs- und Ressourcenent­

wicklung der Universitäten und Hochschulen sowie ausgewählte 

Daten zur Fachschulbildung/Zentralinstitut für Hochschulbildung 

Berlin, Institut für Fachschulwesen Chemnitz. - Berlin, 1990 

/ 
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Tabelle l �.5. • 3tud1erende. Neuzuiassunqen und Absolven­
ten - DD.R�Bu:cger· 1rn ü1 re.k.r-_st.ac1_1lirn 1 :::.�FlJ l 
L989 nach E1nr1chtungen. W1ssenschafts­
zwe1gen und Facnr1chtungsgruppen 

Einrichtung 

1 

Hochschulen 

HS f. Recht Po 

1-!S f . F J. ln1 Po
PH Potsdam 

HS f, Bau Cottb 

Fachschulen 

.Bez. Potsdam 

IS AU WT Hen:rnngsctr 

IS ET Velten 

IS Mb Wildau 
IS Flw Oran1enb.

IS Landt F't·iesack 
IS Gartenbau Werder 
AIS Beelitz 

MF Templin 

MF Potsdam 

MF Bra.ndenburg 

MF Luckenwaide 
FS Ge3sozw Potsdam 

FS Arclü vw. Potsdam 
FSA HS FFs Potsdam 
IL PH Pot�dam 
PS Luckenwalde 

tJn Personen) 

\VJ ssen­
schaf ts-· 
zwe1g 
2 

Ph1l/ 
Bist/ 
Recht 
Kunst 
Lehrer 

Tech.Wi 

TeWi 

TeWi 

TeWi 
i\grarw 

1'.gran-1
l\grarw 
WiWi 

Med/Gesw 

Med/Gesw 

Med/Ges\11"' 

Med/Gesw 
Med/Gesw 
WiWi 

ReBibl.io 
Kunst. 
Lehrer 
Lehrer 

Fach·--
r1 chtg. -
gruppe 

3 

Staatsw 

Darst h.\l 

Math Nat 
Polytech 
Geskde 
Sport 
Deutsch 
Sprach 
insges. 
Bauw 

Werkstw 
A.utomatg 
lmtomatg
ETech 
Maschw 
Tierpro 
Lebm1 tte 1 
La.ndTech 
Pf1pro 
Iok Agr
WiMath 
MedAss 
MTA 
Pharm 
Med.1>.ss 
MTA 
Sozpäd 
MedAss 
MTA 
Sozpad 
Med.1>.ss 
LtgUrgGw 
BetrGesw 
WiMath 
B1biio 
FJFstech 
USL 
Kindgrtn 

Stud 
qes we1b

4 5 

ti9 31 

109 33 
950 631 
207 98 

49 41 
437 244 
248 l.83 
551 504 

2442 1701 
1484 535 

136 73 
121 14 
230 27 
279 27 
259 72 
213 162 
122 39 
262 8 
l.67 84 

38 37 
98 91 
52 52 
82 82 
18 18 

326 314 
240 232 
292 292 
287 276 
114 108 
129 129 
318 308
129 125 
50 50 
31 

�·\ 'l 
., .l. 

69 57 
65 22

690 652 
444 444 

Ne11zu las
qes: we1b 

6 7 

, ,�, ;,� 7 
219 126 

58 24 
22 19 
96 60 
95 44 

138 125 
592 398 
414 l.54 

37 1 ., 

J. . ..:'l 

42 3 
74 ll 

102 11 
93 20 
76 56 
3·,_, 12 
97 2
54 28 

30 30
17 17 
26 26 
10 "• J 19 

118 115 
89 88 
87 87 

104 98 
38 36 
43 43 

105 i02
40 40

1 31 
3 17 
8 ...,, 

1 9 187 
1 2 162 

AbsGlv 
ges weib

8 9 

28 8
192 131 
38 1 „ 

.• / 

84 50 
48 �,, 

..,, 

91 83 
453 318 
355 124 

58 40 
28 10 
71 7
85 8

118 51 
66 50 
27 10 
87 3 
62 4� _.., 
16 16 
41 

-'· 38 

28 28 

151 144 
56 55 

124 124 
105 100 
39 39 
35 35

118 ' ' <:; .lJ..-

51 46 
47 46 

21 :ta 
22 11 

165 149 
138 138 



(- 26 -) 
Ei.nrichtung Wi�l!len-· Fach- Stud Neu:zulas J.J.:iso l 'J 

schafts- richtg.� ges we.ib ges weib ges weib 
zweisr gruppe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

..,,.._.,.,.,�-----=--·�=•------.,, ... �.,_..,.,,_,._., ____ .,,,,..,,......,,,,.,,,.,_,,,_.,.,.,,. _,,....,,.....�--·"""'.,,,.."'"'"'"""'�- __ ..,., ______

Bez. Fre;nkfu:rt/0. 

1S Fürstenwalde TeWi PlastElast 120 82 40 24 40 30 
AIS Füretenwalde Agrar-w Melio 83 30 35 14 32 15 
IS Binnentisch Stork Agrarw Tierpro 48 7 24 4 
MF' Eisenhüttenetadt Med/Geew MedAss 335 331 115 112 ' . ,:; 

.l . ..1.<J 112 
KI'A 209 199 67 63 72 '70 
Sozpäd 105 105 34 34 46 46 

MF Ebenn,ra lde Mad/Ge3w Med.Ass 212 203 64 61 84 82 
Sozpäd 106 106 42 42 24 23 

IL Frankfurt/O. Lehrer USL 394 3..,� ,� 108 102 120 118 
PS Frankturt/0. Lehrer Kindgrtn ... �...., --�,:. , ., 273 76 76 93 93 

Bez. Cottbus 

IS Bb En Senftenbg TeW:i Maschw 161 34 61 9 52 :13 
Automatg 87 22 28 6 30 6 
ETech 162 12 57 "' 52 9 -' 

Energ ' ., . 
J., .. J.!. 33 52 11 49 14 

Bergbau 117 30 34 6 63 �, 
.::� 

WiWi Betrwirt 61 61 0 0 30 29 
lökind 92 88 32 31 28 25 

IS Bauw Cottbus TeWi Bau 532 257 181 86 175 90 
IS Tt Forl'St TeWi6 Technl/Lei 246 217 87 73 88 78 

Lehrer Lbu/Techn 67 67 !"l 
•. .., 23 20 19 

TeWi Automatg 56 16 :i.7 4 19 5 
AIS Cottbus Agrarw Pflpro 120 47 44 19 28 14 
MF Prenzlau Med/Gesw M:edA3S 194 189 57 64 57 56 

MTA 55 55 17 17 17 17 
Sozpäd 83 83 20 20 36 36 

MF Cottbus Med/Gesw MedAss 752 743 245 242 215 212 
MTA 294 283 111 108 99 91 
Sozpäd 430 430 121 121 170 1 � 

Pharm 29 29 29 29 
IL Cottbus Lehrer USL 536 496 138 131 128 120 
PS Cottbu!!r Lehrer Kindgrtn 332 332 115 115 105 105 



(- 28 -) 
Tabelle 1.1.7.: Studierende. Neuzulassungen und Absolven-

ten - DDR-Bürger im Hochschulfernstudium 

(SF 21) bzw. Fachschulfern- und -abend-

studium (SF 21 und 22) 

1989 nach Einrichtungen. Wissenschafts-

zweigen und Fachrichtungsgruppen 

( in Personen) 

Einrichtung Wissen- Fach- Stud Neuzulas Absolv 
schafts- richtg.- ges weib ges weih ges weib 

i-,...., 

zweig gruppe 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Hochschulen 

HS f. Recht Po Phil/ Staatsw 1362 489 270 114 286 97 
Hist/ 
Recht 

HS f. Film Po 
PH Potsdam 
HS f. Bau Cottb 

Fachschulen 

Bez. Potsdam 

IS AU WT Henningsdf TeWi Werkstw 135 44 44 19 17 6 
Automatg 135 15 29 2 19 1 

IS ET Velten TeWi Automatg 298 16 88 9 33 1 
ETech 283 21 109 9 57 5 

IS Mb Wildau TeWi Maschw 235 28 71 11 70 7 

IS Flw Oranienb Agrarw Tierpro 160 82 14 23 19 9 
Lebmittel 73 19 27 5 8 1 

IS Landt Friesack Agrarw LandTech 135 1 51 0 21 0 
IS Gartenbau Werder Agrarw Pflpro 91 53 23 11 17 6 
AIS Beelitz WiWi Iök Agr 46 40 19 16 9 8 

WiMath 147 135 0 0 51 48 
M

F 

Templin Med/Gesw MedAss 
MF Potsdam Med/Gesw MedAss 185 153 76 59 58 52 

Sozpäd 60 60 26 26 36 0 
M

F 

Brandenburg Med/Gesw MedAss 118 105 30 29 23 23 
Sozpäd 61 61 31 31 20 20 

FS Gessozw Potsdam Med/Gesw LtgOrgGw 774 710 219 200 87 68 
WiWi BetrGesw 714 635 208 188 114 112 

FS Archivw.Potsdam ReBibl io Bibl io 78 56 18 15 13 10 
FSA HS FFs Potsdam Kunst FiFstech 48 0 0 0 0 0 
PS Luckenwalde Lehrer Kindgrtn 155 155 167 167 136 136 

Bez. Frankfurt/0. 

IS Fürstenwalde TeWi PlastElast 87 32 26 11 21 3 
AIS Fürstenwalde Agrarw Melio 63 11 20 4 13 5 

Pflpro 36 14 0 0 0 0 

Tierpro 41 25 23 14 16 11 

IS Binnenfisch Stork Agrarw Tierpro 22 0 0 0 0 0 
f 

MF Eisenhüttenstadt Med/Gesw MedAss 54 40 26 21 18 15 
Sozpäd 27 27 26 26 14 14 

MF Eberswalde Med/Gesw Sozpäd 25 25 0 0 0 0 
PS Frankfurt Lehrer Kindgrtn 97 97 65 65 23 23 



E:nnchtung

1 

Bez. Cottbus 

15 Bb En Senftenbg 

IS Bauw Cctt.bus

IS Tt Forst

Ar c:
-- Cottbus 

Mr PrenzlaJJ 
Mr Cottbus 

Wissen·­
schaf ts-· 
Zl>l'e j g 
2 

TeWj 

WiWi 
TeWi 
TeW:i 
Lehrer 
TeWi 
Agrarw 

Med/Gesw 
Med/Gesw 

Fach-­
richtg. -
gruppe 

3 

Maschw 
Automatg 
ETech 
Energ 
Bergbau 
Iöilnd 
Bau 
Technl/Lel 
Lbu/Techn 
Aut.-::imacg 
Pt'lpro 
Tierpro 
Sozpäd 
MedAss 
MTA 
Sozpäd 

Stud 
ges we:ib 

4 5 

57 19 
"' 1 ,., " 11 
58 17 
53 7 

281 17 
356 265 
232 58 
106 73 

72 56 
14 :l 
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rmw sa: 

Reg1anale Herkunft der Direktstudenten nach Einrichtungen und Ländern (in I ) 

Schi Einrichtung 

001, IS PHARII LEIPZIG 

106 IS WII HT RIESA 
108 IS äIESST t.:IP!I6 
109 FSA TH LE!PU6 

117 15 FE!NWT SLASHUETTE 
119 IS OP LEIPZIG 
120 I 5 II 9 BAIJT!Ell 
123 !S S119 ROSSVEIN 
126 IS EK INFVA GOEiiLITZ 
127 IS 119 LEIPZIG 

129 FSA TU (-II-STADT 

130 rs (AftB IIEISSEN 
140 IS BAUW LEIPZIG 
145 IS 6EO (ART DRESDEN 
148 IS POLY6R LEIPZIG 
152 IS TT RElCHEHBACH 
lSS rs GLAST WEISSWASSER 
157 !5 HOLZT DRESDEN 
160 IS 3ER6AK FREIBERG 
167 FSA TH ZWICKAU 
170 F5 HFY DRESDEN 
172 FS VERKW �-11-STADi 
180 IS LDTNL FREIBERG 
202 IS L.11 DIPPOLDISWALDE 

241 �15 üAHI.EH/DOEBELN 
246 AIS ZUS 
274 IS ZIERPFL BAHMEWITZ 
302 IIF UHl LEIPZIG 
307 IIF ltAl DRESDEN 
347 l!F ARHSDORF 
348 lfF DRESDEH-fRIEDRST 
349 IIF DRESDEN-NEUSTADT 
350 l!F SOERLITZ 
351 IIF LEIPZIG 
;m l'F BORNA 
353 lfF TOR&AU 
354 llf' WERftSDORF 
3�5 l!F KARL-MRX-STADT 
356 l!F NEUURCHEK 
35i IIF ZIIC(AIJ 
358 IIF PLAUEN 

359 IIF AUE 

3H· IIF RHZ BLlMDE K-h-:T 

403 FS OEt RODEWISCH 

4-10 FS BIHNH DRESDEN 

4-12 FS 61\STHOTII LEIPZ'" 
502 i'.'S VlSSBIBU LEIPLJö 
51D FS BIBL LEIPZIS 
512. FS :tUSEOLOS LE!Pll�

l,l3 � TANZ rmnr:

02� f$ TANZ l.fl'.PU:
o+i FS AN&[ SCHHEEBERS

Herkunfts linder 
llecklenourg 

lb,l 
0,4 

4.5 
b.4
z.o

13.a
1. {

3.5 
' .., 
Q,1 

0.9 
e 1 
4.,"?' 

2.s
0.4

14.1 

o.z

l 1 ..,,.

La 

13,9 
19.8 

7,5 
15.1 
S.1

12,5
18,4
O,b 

o.o

21.3 
0.3 
o.o

0.3 
0.1 
0,9 

o.o

0.1 
o.o

o.o

o.o

0.1 

o.o

o.o

o.o

o.o

18.7 
14.0 
15.6 

17 .o 

o.o

11.1 

lS.2 

3.1 
9,D 
7.5 

Brandenburg Sachsen-Anh, 

22.0 
24.l

5.4
19.3

Z,7 

11.9 
14.0 

15.2 
,� � 
:.;,,., 

8.4 
3.b
8.4
' ,. 
.... 

17.9 
5.3 
4.Z

56.3 
16.2 
!9,l

1-0 .2

15.9
9,1 

o.o

15,1 
0.6 

9,2 

12.0 

1.0 
1.2 

10.6 
o.s

0.4 
1.0 
1 • •• o 

{i,(/ 

12.2 
o.o

0.1 

0,l 
o.o

o.o

o.o

12.5 
1:;. 5 

Zll,2 
20.!i 

2,? 
15.9 

15. !

10.1 

10.? 
4.S

(784) 

15.8 
23.4 
29,7 

17.0 
4.7 

18.5 
Z.2

26.7 
10,l 
25.7 
4.8 

21.7 
32,0 
20.9 
13,2 
3.8 
4.9 

19.o
14.7 

21.l

25.1
12.2 

6.2 
1' � 
.1.i 

o.o

0.4 
'lt l 
..... v 

1.7 
0.3 
o.o

o.o

1.1 
o.o

l.o

0.3 

o.o

o.o

o.o

. o.o 

o.o

o.o

o.�

25.0 

8.9 

2!.: 

15.2 

14.7 
17.3 

· 11.s

5.0

fE,.J
4.5

Thüringen 

8.7 
9.9 
� ' 
'·" 

7.4 

10.1 
13.2 
0.5 
8,4 
� � 
o • .,

18. 4
14,l
3.,
z.a

�5.o 

15.l

21.s
7.7 

21.2 
11.7 
12.2 
8.8 

21.4 
37.5 
15.4 
o.o.

0,4 
lo.O 
0.7 

0.7 
o.o

o.o

1.1 

0,1 
0.4 

o.o

o.o

1),0 

0.3 

o.o

0.1 

0,5 
o.o

b.2

17.�
1:.4-
15.7
20.s

14. 9

ll,1 

r5:3 

11.: 

9.0 

1nsgesut 
Sacnsen Bl?rlin 

29.a 1 ,J 100: 
40. 7 1.2 100! 
53. l o.o l00I 
47 .2 3.4 100! 
71. 7

' 1 
�-' 100: 

24,0 18.2 l00I 
so.a 0.8 l00I 
42.5 � ') J, .. lO0: 
42,8 a.o l00I 
45.4 0.9 l00I 
71.3 3.6 l00I 
57.0 5.9 l00i. 
62. 4 0.7 l00I 
.,,. ' 
1.v.l. a.o lOOI 
48.0 11.i 100: 
bo. 4 0.1 100: 
27.b l,b 100! 
25.5 3.3 100: 
33.0 t.� 1001. 
45.o 3.1 100: 
25.0 9.9 100: 
36.7 15.3 1001 
43.i o.o 100: 
28.9 2.3 100: 
98.b o.o 1001· 
89.4 0.4 1001 
25.3 4.0 lOOt 

95.9 o.o 1001 
97.b o.o 1001 

86.2 2.6 1001 

99.2 o.o 1001 

96.3 o.o 1001 

98.6 0.1 1001 

. 96,1) o.o 1001 

99 -� o.o 1001 

S7 .7 o.o 1001 

100.0 o.o 1001 

99.2 o.o 100% 

99.:; o.o 1001 

99.a o.o 100% 

99.4 o.o 1001 

100.0 o.o 1001 

31.2 6.2 1001 

36.7 6.b 1001 

2\,Q o.O 1001 
·24.S o,9 1001 
61.7 o.o 1001 
:n.4 9.1 100% 
17.� i.6 10 01. 

b3.0 5.0 l01lt 

34.S u.a 20ft. 
60.b 13.b 1001



mm& 53 ( Fortsetn!!f i 

S�nl Einr1:htung 

650 rS tlUBLTR r.E!SSEM 

651 ;sA HS 8 il.Dt DRESDEM 

90t il SORBISCH SAUTZ:H 
123 [L 2ROS5ENHM� 

<12:j iL NOSSEN 

'127 iL LEI?HS 

928 IL P.UERBACH 
92q rL .ROCHLITZ 

o/!l tL �ADE3EUL 

rnl .is vRESDEM 

94� ?5 LEIPZIG 
150 ?5 WALDENBURS 
1m PS GiRl .. -i'!AIU-STIIOT 

960 ;/iST HOHEH?RIESSNITZ 

97� l?AED r-��STIIOT 

�CllSfW 

Herkuntts1Jndf:r 

.�!tl:lennurg 9rinaencurg Sac:hs�ri··Arin, Thünngen S,;cnsel'I 3er i in 

0.0 

o.o

1),0 

• 1 

� ..

57, 7 

14�6 

0,0 

10. +
0.3

0,1)

(:B5) 

0.0 

0,{ 

0,0 

0,0 
?.O 

o.o

0,0 

:a, � 
'':l'f ( 
..,,.J � .. 

,:),0 

0,0 

o.o

0. i,l

{) .o 

0,0 

16.b

ss,o 

99,4 
9S,S 

100.0 

99,6 
89,4 

'19,b 

99,2 

100,rJ 
99,6 

17 .3 

7 , «l 

2LS 
O�O 

0.0 

0,0 

0,0 

o.o

a.o

0.0 

0,3 

100! 

!OOI
lOCI

lOOI

100:

1001:

100t

lOOt

lOOl

1001

tOOI

1001.

�001

tOOI

1001 
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Tabelle 20: Deutsche Studierende, Neuzulassungen und Absolventen im Fachschuldirektstudium 
in Sachsen-Anhalt 1989 nach Einrichtungen, Wissenschaftszweigen und 
Fachrichtungsgruppen 

Blatt 1 

Einrichtung Faehrichtungsgruppe Studierende Neuzulassungen Absolventen 

gesamt weiblich gesamt weiblich gesamt weiblich 

FSA TH Köthen 

IS Et Mb Eisleben 

IS Ldat Weißenfels 

2 

Maschinenwesen 

WZ Techn.Wissenschaften 

Elektronik 
Informatik 

WZ Techn.Wissenschaften 

Ing-Ök Industrie 

3 

177 

177 

357 
117 

474 

229 

WZ Wirtschaftswissenschaften 229 

Ledertechnik 

WZ Techn.Wissenschaften 

Betriebswirt 
Ing-Ök Industrie 

148 

148 

71 
42 

WZ Wirtschaftswissenschaften 113 

FSA TH Leuna-Merseburg Techn Phys Chem Bio 

WZ Techn.Wissenschaften 

163 

163 

226 

226 

225 

225 

141 

141 

179 

179 

AIS Naunt>urg 

IS AgCh Pflsch Halle 

AIS Neugattersleben 

AIS Vsw Quedlinburg 

IS Forst Ballenstedt 

AIS Teutschenthal 

Planzenproduktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Pflanzenproduktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Planzenproduktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Pflanzenproduktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Ing-Ök Agrarwisenscraften 60 

WZ Wirtschaftswissenschaften 60 

Ing-Ök Agrawissenschaften 86 

WZ Wirtschaftswissenschaften 86 

(82) 

4 

73 

73 

35 
56 

91 

220 

220 

116 

116 

71 
41 

112 

123 

123 

107 

107 

154 

154 

106 

106 

136 

136 

35 

35 

74 

74 

5 

62 

62 

121 
49 

170 

92 

92 

37 

37 

0 
42 

42 

65 

65 

101 

101 

82 

82 

60 

60 

57 

57 

21 

21 

0 

0 

6 

24 

24 

9 
26 

35 

88 

88 

36 

36 

0 
41 

41 

49 

49 

33 

33 

57 

57 

43 

43 

49 

49 

12 

12 

0 

0 

7 

57 

57 

140 
14 

154 

116 

116 

42 

42 

26 
0 

26 

42 

42 

72 

72 

55 

55 

45 

45 

57 

57 

24 

24 

0 

0 

8 

33 

33 

27 

32 

111 

111 

41 

41 

26 

26 

34 

34 

47 

47 

40 

40 

37 

37 

47 

47 

19 

19 

0 

0 



Tabelle 20: Deutsche Studit;;rende, Neuzulassunqen und Absoiventen ,m Fachschuidirektstudium 
in Sachsen-Anna lt 1989 nach E inrictrtunyen, ilisser•scriaftszweigen und 
Fachrichtungsgruppen 

Blatt 2 

Einrichtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzulassungen Absolventen 

Mf Uni Halle 

MF Bernburg 

MF Dessau 

MF Ha11e 

MF Merseburg 

MF Köthen 

MF Sto!Mt Ha l le 

IL Köthen an der PH 

") 
L 

Krankenpfl. Med. Ass. 
Med iech Oiagn Thera 

WZ Medizin 

Krankenpf1, Med. Ass. 
Sozialpädagog1k 

WZ Medizin 

Krankenof1. Med. Ass. 
Mect Tecil Oiaan Thera 
Sozialpädagogik 

WZ Medizin 

K rank enpf l. Med. Ass. 
Sozialpädagogik 
Pharmazie 

WZ Medizin 

Krankenpfl. Med. Ass. 
Soziaipädagogik 

WZ Medizin 

Med Tech Diagn Thera 
Hygiene 

WZ Medizin 

Krankenpf1. Med. Ass. 
Med Tech Diagn Thera 

WZ Medizin 

Unterstufenlehrer 

WZ Pädagogik 

gesamt weib 1 ich gesamt we°ib ! ich gesamt weib 1 ich 

187 
368 

555 

290 
/l 

361 

478 
70 

186 

734 

340 
178 
43 

551 

434 
191 

675 

38 
183 

221 

227 
187 

414 

273 

273 

4 

181 
366 

547 

281 
·11 
/1 

352 

463 
70 

186 

719 

331 

178 
LP ,; 

550 

472 
191 

663 

38 
163 

201 

227 
177 

404 

249 

249 

5 

43 
106 

149 

82 
23 

105 

136 
23 

217 

113 
54 

43 

210 

152 
56 

208 

0 
55 

55 

65 
61 

126 

149 

149 

6 

43 
106 

Wl 

81 
23 

104 

131 
23 
58 

1" .1. 
54 
41 

206 

149 
56 

205 

0 
48 

48 

65 
59 

124 

138 

138 

7 

65 
133 

198 

81 
38 

119 

137 
24 
72 

233 

93 
76 

r, 
•J 

169 

155 
69 

225 

28 
71 

99 

81 
54 

135 

0 

0 

8 

63 
133 

196 

76 
38 

114 

132 
24 
72 

228 

89 
75 
0 

165 

155 
69 

224 

28 
65 

93 

81 
50 

131 

0 

0 
------------------------------------------------------------------ -----------------------------

PS Ba 1 lenstedt Kindergärtnerin 189 189 68 68 56 56 

WZ Pädagogi� 189 189 58 58 56 56 
--------- -----------------------------------------------------==-------------· ----------------

IL Halle Unterstufenlehrer 144 127 

wz Pädagogik 144 127 

0 

0 

0 

f) 
V 

61 57 

61 57 
______________________________ D ________ - ---------------------------------------------------

I L Qued 11 nburg Unterstufenlehrer· 110 105 

WZ Pädagogik 110 105 

( 83 ) 

0 0 

0 0 

49 

49 

44 

44 



Tabelle 20: Deutsche Studiei'ende, Neuzulassungen und Absolventen im Fachschuldirektstudium 
in Sachsen-Anh&lt 1989 nach Einric.r.tungen, ,iissenschaftszweigen und 
Fachrichtungsgruppen 

Blatt 3 

Einrichtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzulassungen Absolventen 

IL rieißenfe ls 

IL Bernburg 

PS Hai le 

!Öpäd Aschersleben 

IS Chem Magdeburg 

IS Mb Et Magdeburg

IS Bauw !P Magdeburg 

lS \.lassw Magdeburg 

gesamt weiblich gesamt weiblich ge,;amt weiblich 

2 

Unterstufenlehrer 

WZ P!idagogik 

Erzieher 

WZ Pädagogik 

Kindergärtnerin 

WZ Pädagogik 

LbU Wktschaftsw 

WZ Pädagogik

Tecim Phys Chem 8 io 

WZ Tectm. Wissenschaften 

LbU techn� Fachricht 

WZ Pädagogik 

lno-ök Imiustr1e 
Betriebswirt Hancte1 

,, 
J 

571 

671 

259 

259 

489 

489 

153 

153 

243 

243 

53 

53 

97 

86 

WZ Wktschafts,ilssenschaften 183 

Elektronik 
Informatik 

WZ Techn. Wissenschaften 

Ing-ök Industrie 

357 
117 

474 

229 

WZ Wirtschaftswü;senschaften 229 

Bauindustrie 523 

HZ Techn. w-1ssensci1aften 

LbLl techn„Fachr1cht 50 

Wl Pädagogik 50 

Wasserwirtschaft 2:16 

WZ Techn. \.lissenschaften 236 

Ing-ök Industrie 229 

WZ Wirtschaftswissenschaften 229 

f Sll) 
\,.. , 

4 

641 

6., -tl 

218 

218 

489 

489 

149 

149 

169 

169 

50 

50 

93 
79 

172 

35 
56 

91 

220 

220 

267 

267 

12 

12 

102 

102 

220 

220 

5 

173 

173 

85 

85 

151 

161 

50 

50 

92 

92 

20 

20 

20 
0 

2(\, " 

121 
49 

170 

92 

92 

180 

180 

18 

18 

?l 

71 

92 

6 

165 

165 

77 

7 "' 
'! 

161 

161 

50 

50 

54 

54 

20 

20 

19 
0 

19 

9 
26 

35 

88 

88 

96 

95 

3 

3 

29 

29 

88 

88 

7 

154 

154 

100 

iOO 

168 

168 

61 

61 

76 

14 

14 

27 
49 

76 

140 
14 

154 

116 

116 

187 

187 

20 

20 

94 

94 

116 

115 

8 

146 

146 

91 

91 

168 

168 

58 

58 

54 

54 

14 

14 

27 
44 

71 

27 
5 

32 

111 

117 

1 . ., l ! 

11 

11 

51 

51 

111 



Tabe11e 20� Oeutscne Studierende, Neuzu1assunoen und Absolventen im Fachschu·ldirektstudium 
rn Sad:sen-Anha lt 1989 nach Einrichtungen, Wissenschaftszl'K!igen und 
Fachricntungsgruppen 

Blatt 4 

Einrichtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzulassungen Absolventen 

lS Lm Gerwisch 

IS Mv1 Halberstadt 

AIS Haldensleben 

AIS Wernigerode 

HF �tAk Magdeburg 

MF Magaeourg 

MF Tangerniinde 

MF Ha 1berstad.t 

FS Binnh Blankenourg 

IL Staßfurt 

gesamt weibi'ch gesamt weiblich qes:amt weiblich 

2 3 

Lebensm-Jtte l Techno l" 187 

WZ Agrarwissenschaften 187 

Ing-ök Agrarwissenschaften 76 
Betriebswirt Mandel 42 

WZ Wirtschaftswissenschaften 118 

Lebensmittel Techno L 

'rlZ Agi-arwi ssensc:haf ten 

Pflanzenproduktion 

WZ Agrarwissenscnaften 

Tierproduktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Krankenpf 1. MecL Ass. 
Med Teen Diagn Thera 

WZ Medizin 

Krankenpf1. Med. Ass. 
Med Tech Oiaan rnera 
Sozialpäctagogik 

WZ Medizin 

Krankenofl. Med" Ass. 
Sozialpädagogik 

WZ Medi.zin 

l\'.rankenpf l. Med. Ass. 
Sozialpädagog1k 
Pharnazie 

WZ Medizin 

Betriebswirt Handei 

168 

168 

262 

403 
153 

556 

459 
244 
432 

1135 

398 
153 

551 

284 
142 
30 

456 

?61 

WZ Wirtschaftswissenschaften 261 

Unterstufen lf,h,er 

WZ Pädagogik 

400 

400 

, \\_ 85 „l

4 

l.71 

� 71 l ! .l. 

r7 
0.J 

41 

104 

138 

i38 

42 

42 

174 

174 

153 

552 

445 
234 
432 

1112 

374 
153 

527 

276 
142 
30 

448 

245 

246 

355 

5 

74 

74 

27 

24 

78 

73 

58 

58 

102 

102 

127 
51 

178 

138 
76 

124 

338 

133 
.37 

170 

97 
35 
30 

152 

100 

wo 

117 

117 

6 

69 

69 

23 
24 

47 

60 

13 

69 

69 

126 
51 

135 
71 

124 

330 

123 
37 

160 

94 
35 
30 

159 

96 

95 

108 

108 

7 

73 

73 

24 

24 

48 

28 

28 

54 

54 

72 

124 
66 

190 

178 
107 
1 t)r ,�o 

411 

121 
48 

169 

Q"1 .d. 

51 

143 

102 

102 

86 

85 

8 

65 

65 

�1 t.� 

22 

43 

24 

24 

20 

20 

47 

47 

119 
66 

185 

177 
98 

126 

401 

115 
48 

164 

91 
Si 
�
,_, 

142 

97 

97 



Tabelle 20: Deutsche Studi,,rende, Neuwlassumier, und Absolventen im Faci1schu1direktstudium 
ir Sachsen-Anhalt 1989 nach Ein:-ichtungen, Wissenscnaftszweic1en und 
Fachrichtungsgruppen 

Blatt 5 

Einrichtung Fachrichtungsg,uppe 

2 

PS Magdeburg Unterstufen lehr-er 

WZ Pädagogik 

ll Magdeburg Unterstufenlehrer 

WZ Pädagogik 

Studierende Neurn lassungen Absolventen 

gesamt weiblich gl:tamt weib l icn gesamt weib"i ich 

3 

428 

428 

387 

387 

( 86 ) 

4 

428 

428 

354 

354 

J 6 

138 138 

138 138 

96 84 

96 84 

148 

83 

83 

8 

148 

148 

76 

76 



Tabelle 21: Deutsche tudierende, Neuzu1dssunaen und Absolventen im Fachschulfern-- und 
Abendstud um ir, Sachsen--Änhait 1989 nach Einrichtungen, Wis.sensc!uftszweigen 
und Fachr chtungsgrupper. 

Blatt 1 

Einrichtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzu lassw1qen ,6,bso iventen 

FSI\ TH Köthen 

IS Et Mb E:sleben 

!S Lavat Weißenfels

AIS tliendorf 

AIS Naumburg 

IS AgCh Pflscn Halle 

AIS Vsw Quedlinburg 

IS Forst Ba !lenstedt 

AIS Teutschenthal 

gesamt weiblich gesamt weib'lich gesamt v-,eib!ich 

2 

Hascninenwesen 

HZ Tedm. Wissenschaften 

Elektronik 

WZ Techn. Wissnschaften 

lng-Ök lndustrie 

127 

127 

971 

971 

1223 

WZ Wirtschaftswissnscriaften 1223 

L.edertechn i k 41 

WZ Techn, Wissnschaften i:11 
'i 

!ng-Ök Industrie 252 

\ll Wirtschaftswissnschaften 252 

Pfiamenproduktion 
Tierprouuktion 

WZ Agrarwissenschaften 

Pflanzenproduktion 

i.lZ Agrarwissenschaften 

Pflanzenproduktion 

WZ Agrarwissnschaften 

P fi anzenprodukt i on 
Tierproouktior. 

WZ Agrarwissenschaften 

121 

117 

238 

158 

158 

158 

158 

41 
0 

41 

lng-Ök Agrarwissenschaften 48 

WZ Wirtschaftswissenschaften 48 

lng-Ök Agrarwissenschaften 73

,,;z Wirtschaftswissenschaften 73 

L w 

/' 3·, \\,. ')

4 

21 

21 

117 

117 

949 

949 

2• &f 

l.84

i84 

2'7 
61 

38 

37 

37 

33 

33 

34 
0 

34 

26 

26 

48 

48 

5 

44 

44 

231 

293 

33 

60 

72 

60 

60 

Jl 

31 

0 
0 

0 

0 

0 

54 

54 

0 

3 

3 

18 

18 

231 

231 

22 

22 

57 

57 

, ') 
l,,) 

12 

25 

15 

15 

4 

4 

0 
0 

0 

0 

0 

32 

16 

16 

107 

107 

205 

205 

33 

33 

29 

29 

23 
24 

47 

56 

56 

29 

29 

10 
B 

18 

I' 
V 

0 

0 

0 

8 

2 

2 

4 

152 

152 

31 

31 

29 

29 

11 

14 

iO 

1() 

10 

10 

9 
8 

0 

0 

0 

0 



Tabelle 21: Oeutsctie Stmiierem:ie, Ne1.1iu iassungen und Aoso lventer. im Fachscnu ifern- und 
Ar..eMstudlum in Saclls,rn--Anhalt 1989 nach Einrichtungen, Wissenschaftszweigen 
und Fachrichtungsgruppen 

Blatt 2 

Einrichtung 

MF Uni fla 11e 

MF Bernburg 

MF Dessau 

HF Ha l1e 

MF Kerseburg 

MF Köthen 

MF Stomat Ba 1 'ia 

PS Sa 11enstedt 

IöPäd Aschersleben 

IS Chan Hagdeburg 

Fachr:chtungsgruppe 

2 

Med Tect, Diagn. Thera 

WZ Medizin 

Sozialpädagogik 

WZ Medizin 

Krankenpfl. Mect. 
Sozialpädagogik 

wz Medizin 

Krankenpf 1. Moo. 
Sozialpädagogik 

wz Medizin 

Ass. 

Ass. 

KrankenpfL M�::L Ass. 
Sozialpädagogik 

WZ Medizin 

Hygiene 

WZ Medizin 

Krankenpfl. Med. Ass. 

WZ Medizin 

Kindergärtnerin 

WZ Pädagogik 

LbU Wirts,chaftsw 

WZ Pädagogik 

Tecnn Phys Chei� Bio 

WZ Tecrm. Wl s::;enschaften 

lng-Ök Industrie 
Betriebswirt Handel 

Stud ierem:le Neuzuiassungen Absolventen 

gesamt we i b J ich ges,mrt we H:d ·i eh gesamt we ib lieh 

3 

67 

67 

28 

28 

200 
52 

4 

66 

66 

28 

28 

183 
52 

28 

28 

66 
30 

6 

17 

17 

28 

61 
30 

7 

0 

0 

32 

32 

60 
25 

13 

0 

0 

32 

51 
25 

------------===---... ---------.,,.----------.. ·----...,,--.._ 
252 235 96 91 85 76 

365 307 117 97 91 78 
91 91 4? 47 29 29 

____ , _____ ,,,, ________ =-=~-�·· .... ---------==--.,,,,,,,..,,,.. ___ ,.,,._.,., 
456 

69 
4] 

110 

32 

23 

23 

40 

40 

418 

418 

65 

65 

403 
12 

398 

44 
41 

85 

27 

27 

23 

40 

40 

371 

371 

31 

31 

340 
89 

164 

60 

32 

32 

0 

0 

20 

20 

90 

90 

54 

54 

143 
25 

144 

29 
20 

49 

27 

27 

0 

0 

20 

20 

89 

89 

12 

74 
19 

120 

12 
16 

28 

0 

(i 

0 

0 

0 

0 

8" I'. 

82 

23 

23 

55 
0 

107 

6 
16 

0 

0 

0 

0 

ü 

67 

67 

23 

44 
0 

WZ ,drtscnattswissensctiaiten 415 429 168 93 

( 88)



l a!Je 11e 21: Deutsc,1e Stm:Jierende, Neuzu !assungen und Aoso lventen im Fachschulfarn- 1.ma
Abem:!stutiium ir. Sachsen-Anhalt 1989 nach Einrichtungen, \.11ssenschaftszwe1gen 
und Fachricntungsg:-uppen 

Blatt 3 

E inrkhtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzu iassungen Abso l ,1enten 

gesamt weiblich gesamt weiblich gesamt weiblich 

2. 3 

!S Mb Et Magdeburg Maschine�sen 482 

WZ Tectm. Wissenschaften 
iS !3aiiw IP Magcteimrg Bauindustrie 

482 
124 

lS WasseN Hagoeburg 

IS L.m Gerwisch 

IS Mw Halberstadt 

AIS Haldensleben 

AIS Wernigerode 

MF MAk Magdeburg 

MF Magdeburg 

'rll Tedm. Wissenschaften 124 

U,U tectm. Fachrichtunger. 119 

WZ Pädagogik 

Ing-Ök Industrie 165 

wz Wirtschaftswissenschaften 155 

Wasserwirtsctiaft 

WZ Tecrm. Wissenschaften 

Ing-Ök Industrie 

168 

168 

101 

WZ Wirtschaftswissenscnaften 101 

Ing-Ök AgraN'issenschaftenl47 

11/Z Wirtschaftswissenschaften 147 

Lebensmittel Techno L 

. Wl Agrarwissenschaften 

Pf1anzenprooukt\on 

WZ Agrarwissenschaften 

Tierproduktion 

WZ Agrar,.(i ssenschaften 

Krankenpf1. Med. Ass. 

WZ Medizin 

Krankenpfl. H�d. Ass. 
Sozialpädagogik 

WZ Medizin 

81 

81 

158 

158 

167 

167 

95 

95 

95 
63 

158 

4 

56 

56 
24 

24 

14 

14 

141 

141 

37 

37 

87 

87 

118 

118 

50 

50 

42 

42 

84 

84 

73 

73 

86 
63 

149 

165 

165 
31 

31 

36 

35 

50 

50 

40 

40 

24 

24 

31 

31 

19 

19 

29 

29 

33 

33 

26 

26 

32 
27 

59 

6 

24 

24 
7 

5 

;;; ., 

36 

36 

10 

10 

21 

20 

20 

13 

8 

8 

15 

15 

22 

22 

29 
27 

56 

84 
35 

36 

21 

21 

24 

24 

16 

16 

13 

13 

20 

20 

n 

11 

49 

49 

30 

30 

38 

38 

27 
35 

62 

8 

9 

9 
3 

3 

0 

0 

19 

19 

4 

4 

13 

13 

18 

18 

4 

4 

10 

10 

15 

27 

27 

22 
35 

57 



Tabe 11e 21 i Deutsche Studierende� Neuzulassungen und r\bso 1venten im F.achschu !fern= und 
Al:leridstudi1Jl11 in Sachsen-Anhalt 1989 nach E:nrichtungen, Wissensctiattszweigen 
und Fachrichtungsgruppen 

ß latt 4 

Einrichtung Fachrichtungsgruppe Studierende Neuzulassungen Aoso lventen 

MF Tangenl'linde 

MF Ha lberstactt 

2 

Krankenof1. Med. Ass. 
Sozialpädagogik 

WZ Medizin 

Krankenpfl. Med. Ass. 
Sm: 1a ipädagogü: 

WZ Medizin 

gesamt we i b l i eh gesamt 1-ie i b 1 ich gesamt we ib 1 ich 

3 

59 
74 

133 

87 
0 

87 

( 90) 

4 

48 
74 

122 

62 

0 

62 

5 

38 
27 

65 

35 
0 

35 

6 

28 

55 

23 

0 

23 

7 

8 
27 

35 

14 

13 

8 

8 
27 

35 

13 

13 

26 



l 

belle 
Blatt 1 

FSA III 

47 

103 EI MB Eisleben 
156 IS Weissen::fels 

166 FSA TH L. 

230 AIS Biendar:f 

231 
232 
247 
272 
282 rs FORb-r Ballenstedt 

286 Teutschenthal 
303 MF Uni Halle 
329 
330 
33'1 .KP Halle 
332 
333 

Berlin 

1,57 

0,37 
3,74 
3,68 
5,42 
,00 
,27 

0,00 
00 

,7), 00 

0,00 

KF Köthen335 1,49 
KF STOMA!363 0,00 
IL KJ.:ithen an der PH903 ,00 
PS Ballenstedt 13 0,00 
n· Halle Lk 14 0,00 
IL915 0,00 
TT ieissenfels 1.w 916 1,94 
11 932 0,00 
PS 945 0,20 

972 !O P.!D Aschersleben 9, 14 
--DS 
-·-FS 'iol:fen
--FS 

Bish, Ha.lle 1, 

3 

10,99 
11.38 

',:i,.9 
12 !j 50 

17 
26,64 
19,85 
15,76 
88,13 
21, 59 

3,6:2 
0,00 
0,39 
,a, 

8,90 

13,81 
0,00 
0,00 
,i 00 
0,97 
0,00 

,61 
1,06 
0,20 

17, 14 

6, 2¾'.) 

4 

23,56 
10,87 
15, �}2 
24 38 

?,75 
14,49 
10,29 
21,57 

9,38 
19;32 

3 r 31 
0 
0, 13 
0,00 
0,:210 

12,69 
0, ·�0 

25 i 37 
0,00 
0,48 
0, (lifl; 

12,54 
0,71 
0 20 

,71 

6,52 

deut:schei:i, 
1988 nach. 
( in ?rozer,,t 

aus: 

Sachsen- Thtirin­

Anhalt 

6 

rende 

8 
---·--------------_,,,..,..,_, 

58, 12 
39,51 
58 24 
38,75 

40,96 
25,70 
39,'71 
33,99 
21,88 
28,U 
91,81 

100, ,;;0 
99, ,ia 
99,e,2 
90,82 

46,64 
99,'77 
74,63 

100, 00 
98,37 

100,00 
61,94 
98,23 
99,02 
16,00 

74 84 

3,14 
26,73 
i ... '7� 
.;,,,t i e G 

18�13 

28 
10,28 

,21 
8,37 

25,00 
10,23 
0,79 
0,00 

, 00 
,00 

0, 14 

19,03 
0' (l)Q) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,'b0 
8,96 
0,00 
0,20 

20,00 

7,28 

2,62 100,00 
·\,., ,. ...... ' 100,00 

8,06 00 
3,75 00 

, 48 00 
19, 100 00 
24,26 00 
14, 78 100,00 
15 53 100 00 
18, 18 100,00 

1ll, 41 100,00 
0,00 ,00 

,00 100 00 
0, 100,00 
0, 100,00 

,34 100,00 
0,23 100,00 

0,00 100 00 

0,00 100 
0,48 100, '210 

,00 100,00 
7,01 100,00 
,00 100,00 

0,20 100,00 
20,00 100,00 

3,44 100,00 
____ """' ______ ,..,.. __ _,,_""""""--· ...... --..,.,,-------"""""""-------· ----�-----

005 17�52 15,33 49,09 8 1 6,.39 100,00 
122 ß,t"l, 2 ry'f".:ll 85, 1,8'7 3,02 00 , Q,:; lv 

141 28,46 2,49 ,36 71 ,04 100,00 
158 17, 19 14,04 36,68 1, ,rn 14,90 100,00 

203 IS LX Gerwtsch 0, 12�82 ,35 48,21 6 t 67 17,95 

( 139 ) 



Tabelle 
Blatt 2 

Einrichtung 

1 

47 Regionale Herkunft der deutschen 
Fachschuld.irektstudenten 1988 nach 
Ländern ,md Einr:!.cntungen Cin Prozent) 

Direktstudenten aus: 
-- ·-· ·--.... ··---· ·-------·-- ------· -·---·-�-------·- Studie-
Berl:i.:n 

2 

Bran- Sachsen Sachsen·- Thtiri:n·-
denburg Anhalt gen 

� 
..j 4 5 6 

burg insg. 

7 8 
.......... ...,.,,, ... �-� .... =--�-,,----""""""""'"""' ___ '>s,.,_,. • ...,,.�-=--..-',-.-....,-... ...._,_,,,,_.,.=-.----="'-�-..----...,,, ..... ,_�---�--·---"""'"_,.....-_,,_,,__°"_"",,,._,'""'"" ___ ,,. __ """"_"""'"""'"""'._,,""""..,...,.,,,,._,_,,__,..,..,,_,,,,,", .... .. 
204 • <" 

i� K\l' Halberstadt 
226 AIS Haldensleben
229 AIS Wernigerode 
309 MF MIJC Magdeburg
326 XF Magdeburg 
327 MF Tangermünde 
328 XF Halberstadt 
411 FS BHlNR Blankenburg
912 IL Stassfurt 
944 PS Magdeburg 
956 IL Magdeburg 

Bish.Bez,Xagdbg 

Pachsch.Sachsen/Anhalt 

HS u,FS Sachsen/Anhalt 
gesamt 

2,36 14, 96 
0,61 5,45 
0 ryn 

!> i f 9,2'7 
0, 17 ä,,76 
0 1, 08 0,81 
0,00 0,00 

0,46 0,00 
3,62 15,58 
0,26 0,00 

0,22 0,00 
0,00 0,26 

1, 38 

9,68 

( 140) 

15,75 28,35 14,1'7 24,41 100,00 
1,21 90,91 1, 21 0,61 100,00 
6,95 69,50 6, 18 7,34 100,00 
0,00 93,71 0. 1.'7 1,19 100,00 
0, 16 98,4? 0,00 0,48 100,00 
0,00 100,00 0, 0(?! 0,00 100,00 

0,23 99,31 0,00 0,00 100,00 
18, 48 27,54 17,03 17,75 100,00 

0,00 99,48 0,00 0,26 100,00 
0, •?10 99, '78 0,00 0,00 100,00 
0,26 99,49 0,00 0,00 100,00 

3,9'! 80,90 2,82 3,88 100,00 

5,34 77�65 5,21 3,64 100,00 

11,20 63,65 8,00 4,92 
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TABELLE L „J .. : 
vl:!t!tschf Studierende, 

TECHX!SCHE tiI33 
SCH�ftLKALDEH !l

p' rs r?.Bf GGTHA 

MED Y! !IUEESU!HlHEI TSW 
1\15 !S iHSS GB H

"'

UA 
,,L:tu� 31 

122 FS ,;ueuPT 
JFlfi; .... r..�,r: �,'·>.'

3(!4 M� !!!4! mi:i �,"
,,;a,.:, 

302 MF MAK ERF!JRT ]12 
"'l'-o// 

�F E!SEMACH 31�( 
.,_\.J(> 

�38 MF l'l!.!EHLHA!JSEN

339 !!F "!:ii<l�ü 
ri..,._ v.uffH 311 

!4! �F GERA
"'."' .'; 
.ll �-

342 i'!F S�E!Z
M� ,,r SA�LFELD !!2 

�F MEHIHISE!l 312 
3�5 �F MO

�46 SI.IHL "l".J�.:.. 
"'" 
v¼� i!OR!HlA!.IS!:M 312 
3{!4 �F JEMPi 3H 
308 l'!f !'IJI� 3H 

339 Mt l'!Eii'lilf! 3H 
:ito !'!F SAO 9!:Rf.A SH 

34! KF GERA 3!4 

343 lff S1iäFEi.D 314 
344 l'!F !'!EH!Hl6EN 314 
345 14F BAO UE!301STEH! 314 
3<\b l!F SUHL "t{ $_ .i,.., 

3�2 !!F liORDIW!SEK SH 
3iH MF mu JEHfi 315 
l-08 l'!F l!At 315 

""f'J!f 
,,;,!;) !!!� .. ,\' EISENACH 315 
332 �!JE!-!LHAUSE� 3!,5 
339 MF !iEIKAR 'o/tl'l:: 

.J ,t„J 

341 GERA "f � W." 
.;u 

:m GRE! 31,,.,

F!ED ! Z ! NTECHN l �: 

�ED! !MTECHM!K 

�:RA!lKEHPFL �EI ASS 
KRl!!!Y.El!Pfl. J,11:'fl ,,..,..

,.'i,d-..'.; 

K!lANY.EMPFt �ED 
/,l""F> 
n�;::,

KP.�J!KE!lflFL !lED .�;'>o/'t 
n;:; 

KRAz.a:EHPFL MED 
""'""
jj0• 

n!A!tKEllPFL !'\ED 
Kl!AIIY.ENPFL KfD ASS 
Kf!�KE!,!PFL �ED �,..,, . ,;,;: 

i:RA!l!(E!IPFL MED 
,,..,.
!i::I� 

":�"' ll;:i:J 

z4iD lECH DIA6H

1'!€!} TECH HAGi'l THERA 
rlD TEC!! DIA� T!J.ERA. 
KED ornsN HIER� 

MED il!AGI! !HERA 

F!::D !ECH !HAGil iHER�

• fiEO TECH W.ERA 
MED iECH IllAGt! THfJ?A 

SO!IfilP�8lAGGGH: 

:'.[llIAlPAEnAOOGH: 

SO![RLPäEDA6G6IY. 

C�,iM fl:�:: 
..... """' , .,_ UA 

78 

3 11 

:o 

!8

2S 

52 
b 

�35 22 

i6? 

52 

38 

"'i'":' �-
22 5?O 

t2� 53 28 

346 334 1"1� !21 II') 
-��

�G? 
n, 1:�3 i.f?j !67 !t:4"'J/� l.::, 

')':"'. � ...... , 216 7b 72 ](l 

186 ?? 

b? �·
JoJ .J! 

25� 246 Bl 
�r 
:,! �! SB 

372 362 20 !l 4 12 
116 112 31 3(! �5 ,c 

'1.J 

157 !S�
e""t 
.,:,,; 50 SB 57 

202 {!$"? n:: M 74
'"!'~ 

J..' f QJ t,,) 

3� 38 12 12 
'

b 

175 
.,.,

95 i:n ; ,, ,J 

257 244 77 .,., 
89 g3 ,., 

202 20! 62 62 67 b7 

113 HO 75 72 7! 
% .,.,,, ... :n lb 28 

67 n 16 2� 2b 
7! 62 ?" "� 11�4 t.t. 

138 4! 38 38 

84 19 28 28 

75 7! !'? 13 22 22 

33 31 15 
202 207 68 52 52 
1!9 119 43 43 
!88 57 62 �8 

'17 ?7 JZ 27 '' 

42 f ir. .ii"i.:. 42 f ' ' 68 b8 
()' ,l ?! -e,, 

"" 30 30 

!13 113 Sb 3b 42 
·�
➔�

115 !25 36 36 
9'1." 
,>J 

) 
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TABELLE 1.1.4.: 
· !leutsche Studier!nde, !4euzulassunqen, Absolvet1ten i • Fern- '.Uld
itbendstudiua nach �issenschaftszweiqen, Einrichtungen und
FachricbtUDgsqruppen

Schi Fachschule lff'FP.6 Kurztext FP.6 Stud ges Stud !ttib !il!UZ ges Heuz we1b Absoi ges �s -eib 

t 

!05 rs W[SS 6B JEMA 000 11'? 4 0 ·) \} '} 
!24 !S �! SCH"AU:ALDEM 1)00 19 2 i) ,) ') •) 
m ! S SSTT itPO!..!lA 000 71 38 0 :} '.} \} 
l!� !S SAUW Ef!FU!H <}00 55 ' '} i} i} •} , 
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!24 !SM! SCHMALKALDEN !!! "ASCH! MEH!iESEM 7'"• 'tl. !45 171 �.,. 

m !4.>.J 

, .. ,, 
.,J, !S �9 S?Fe SOMMEEEF.G ! ! ! AASCl!!MEHIIESEM 51 !3 28 ? i} i)

m !S p,;p VT ALTEM8UP.S !36 PAP!E!! '/Ef!PACY. TECH!I 27 ! !2 5 !7 !
t53 rs fT KEa HERMSDORF t �., 

. .:,; SHHEP. GLASTECHff!Y. 21 !1 ') t} ·} ,) 
154 !Sr 8LAS1A [U!EMAU f"'""' S!H!ER SLASTECHNIY. ZQ 6 ij ft 0� _;: •�! 

, .. ., ... .i rn Er KER HEP.l!SDOP.F !42 E!.EKrROlHK 435 74 !tl ,c; 
lw 74 !2

!05 !S iHS5 GB JENA !H WlSStNSCH SERAETEBAU 53? L!O 224 '7 
c. !09 30

•17� !?Af:9 GOTHA !44 E!.9:TI!!!TECltlm: 232 21J 52 i} !7 '} 
! �Q !S Ml!M SOTHA !51 BAU!Hll!.!STP.?E '!!.,. 70 83 

�., 36 6•�W �-.J -'J. 

m !S asrr �POL!lA . !S2 9AU!!AfE.q(Al!NO 158 50 25 1'j !l
!3b rs aAUM ERFURT ,.,., 

rsA 33! 27 107 .. 
59 5 I.J.J � 

m !S TRBT GOT!!A !71 iRAHSP BETRIEB TECH!I 7'11 21'1 !SO 3S t48 , ..
'T,J 

ft ZH!SCHEMSUl'IP.E ff 

3642 772 'ff! 200 624 !20

f l!E!l!!!M/GE:StmD�.E!TSV 
304· l!F U!I JE!fA 312 KRAHKE?ffl. !'IE!J ASS 1? 0 0 0 16 1 12 

!09 �.F � E.'tFURT 312 KP.AJIKE?I.PFL MED HSS � .. 43 37 21 16 !O;� 

3!& "F E!SEHAC':! 312 KRA!fKEHPff. ME!! ASS 51 51 !? !?. 14 !4

na !'lf l!IJS!lJl.AUSE!f 312 Y.9.AHKEHPft !IE!1 ASS 52 47 17 !4 l4 !4
3l'1 !tF liEI!IAR 312 r.RANKEHPFl !'!EO ASS 1?3 143 31 28 42 37
m !tF SEBA 312 r.RANWIPft !'!ED ASS 34 34 12 12 i) 0
343 !tF SAAl.fEt.D 312 (RAIIKEHPA. !'!ED ASS !9 !7 0 0 0 0 

!04 !'!F UNI JEHA 314 !'!ED TECK DIASlf ·TieA 15 !S !S !5 0 0 

309 !tF MK E,qfl!.ltT 314 l!ED TECH OIASlf !HERA 0 0 0 0 6 6 

543 !tF SAAlfELD !14 l!ED rECH DIAY THERA 12 '1 0 •l 'l i} 

304 !'IF UNI JENA 315 SDZIAlPAE&A606IK 49 40 18 1a !S 18 
308 l'!F !l.M: sqfUP.T !lS SOZIALPA8JAGOflY. i,2 !s2. 30 !O 3l !l
::;a l'!F !füEHLHAUSEH 315 SOZIAlPAE9A605!Y. 20 20 !? !9 !l ! l
,."!',, ..).1, l'!F 11€IJI.AA 315 SOZ!ALPAEDAGO&ll !2 32 ll !1 !O !O
341 �F 5E.qA 3!5 S9ZIAI..PAEDA606IK 3& 36 !6 !& i} 0

342 !!f· S!?EIZ 315 SOZIALPAE!!ASOGIY. 14 14 0 i} '}' 0
Hr: �F BAD L!ESEMSTEIM "I" S9ZIAl.PAEDA696IY. 34 34 .. , 32 ... : .. ,,
�,.J .Ju.J, ..). ,>.J .).J 

34L 1'.f SEP.A 316 HYGID!E !4 12 14 12 0 ') 

H Z!USO',EMS!JME H 

7!? 609 211 247 21! !?B 

(1c.) 



H 

!S fulRTBAU ERFUP.T

tUS STnfiTRODA 

IS LANDT li!JR!lHAUSEN !SO 

PFLA!4!EHFR!lnunrnu 

T!ERPROß!JY.T!OM 

LfiN!!TECH!m: 
��i !S FD�ST SCHWARZBURS 370 FOR3THt?.TSCHAFT 

�\40 !S SEIRE!DE� 6RE1I 380 LEBEMSMITTEL T�L 

IIHRTSCHAFTS!HSS 

rn:i FH!�HHSCH GOTHA 412 

134 IS BSTT APOLDA 42! 

i S PAP VT ALTE�B!JR6 J ,.., 

GETREIOEW GREIZ 

PAEDAfiGSIK 

'?73 !PAEB !i!'JTHil 

'H6 PS GOTHA 
!t''! 

:J.H 

q47 PS SCH!§ALY.ALDBI fZ'1 
C.Jl 

Z!IISCHE!¾S!J!'!KE H 

u SE3tt�T

li!RTSCHAFTS�!SS 

i!rn!SCHAHS�ISS 

ll!RTSCHAFTSIHSS 

IHRTSCHAFTSI!! SS 

ll!RTSCH/'\FTS!HSS 

LBU TECH!i FACHP. 

!: H!OERGi;fRTMER ! MliEli 

K UIDER&Af:R TNE!U !-!NE!i 

268 

t!5 

t02 

25 

6190 

182 

57 

412 

1210� 

0 

23 
: 2? 

2! B 

1189 !086

!74 30 

21

! 4

142 110

37 62 3q 

182 !82 122 !J 0 

'TT "'�

'57 34 34 J, J/ 

�r 301 246 73 
""' 

,;;./:) .J,,.J 

75Hl 31:U !998 2213 1474 



Tabelle 5.Z.: 

�egion•le Herkunft der Direktstudentl!fl n•ch Einrichtungen urid Landern (in: 

Schl Einrichtung 

lOS IS WISS GB JEMA 
t18 rSA UNI JENA 
l24 IS 119 5CHftALXALDEtl 
134 !5 äSTT APOLDA 

136 15 8AUW ERFURr 
138 IS BAUW GOTHA 

l-H iS P4P !}j ;urnauRS

t53 15 E� KErt �ERHSDORF
154 !Sr GLASv� ILl'IENAU
159 IS 119 5FF5 SONNEBERG

�71 ;s iRBT ;oTnA

182 FS AUGOPT JENA
2�5 ,HS •EI11AR
23b �IS 5THDTRODA
:so lS 1/ETNED BE1CHWi6N
262 rs LANDT NORDHAUSEN
zn IS GARTBAU ERFURT
291 rs FORST 3CHWARZBUR6
304 �F mu mu,

306 �F MAK ERFURT

3Z� �� E!!E�AC�
.:39 �F �!JEHLHAUSEN

.:,.,,9 �F WEil1AR
340 "F BAD BERKA

341 l'!F 6ERA

342 l'IF 6Rt!Z
343 MF SAALFELD
j44 11F 11E!HtN6EN

345 �f BAO LIE!EffSTEIH

346 l
fF SUHL

}b2 �F NORDHAUSEN

+10 FS FINNIRTSCH GOTHA

440 IS SEiREIDEW SREIZ
{50 ;5 VERW RECHT �EIMR
917 lL EISENACH
'H B I L HORDHAUSef 

919 iL WEiltAR 

?21 IL KROSSEN 
922 IL l

!

EIHIN6EH 

92b !L ALTEN8UR6 
946 PS 60THA 

947 PS SCHMLKALDEH 

953 PS WEIDA 
m [PA€» GOTHA 

Thürinqen 

Herkunftsländer insqesaat 
ftecklenburg Brandenburg Sachstn-Anb. Thüringtn Sachsen Berlin 

4.8 

1.2 
.),9 

-�.3
1!.9

1.2

�.o 

1.0 
:o.o 

10,7 
l.2
,),b 

�3.b 
(1. 7 
3.1 
o.o

t).; 

:) • 7 
i),li 

J. (! 

0.2 
3 : . ' 

o • .;.

0.IJ

o.o

o.o

o.o

4.: 
i4,9 

11).7 
1/i,t 
Q,O 
o.o

o.o

o.o

1),0 

o.o

o.o

o.o

o.o

4,2 
3.9 

9.4 

o.o

0,9 

9.2 

11.9 
1.9 
. .
1 ... 

10.8 
o,l 
:.1 

17.4 

lb,5 
8,l 
� 1 
·J' .... 

18,8 
4.1 

9,7 

O.B
' � 
1/ • •J 

i), O 

tl.� 
0.0 

{}.0 

t). O 
o.o

i).i) 

1).0 
4.i

li.3
15.4
11.2
o.o

1),0 

o.o

o.o

o.o

20.0 

o.o

o.o

o.o

9,b 
S.6

( Qi4,., \ 

11.l
o.O

9,2. 

18.8 
7.b
7.o
7.?

lb,3
3.1

11.0
15.7
32,1)
Tf , 
·J-".' 

18.3 
.17 .1 
19.b
20.1

2.0 

0.0 
1).2 
3.9 

:) .1 

o.: 

. ,),0 
1),0 

l),3 

:.5 
18,l 
20.: 

15.4 
o.o

t),O 

O,l 
o.o

0.4 
o.o

1),0 

o.o

0.4 
17.3 

8.5 

�9.0 

56.0 
82,1 
28,9 

a:.1 

14.7 

55.i
64.2
88.5

lLl
12.1
Zb.O
SS.5
21.5
32.1
32.7
.!3,5
90. l
96.+

100,t) 

100,r) 
99,l 
40,2 
99 • .3 

98,7 
94,.; 
�9.b 
99.i
99.3

79.7

23.1
lb.o

lo,4
100.G
100.0

88.0

99.3
99,5
o.o

100.0 
100.0 
99.5 

53.0 
oS.2 

10. 7
� ... 1 
. .,,, . ..

20.: 
"" C 
.:.., . ., 

,.o 

00.1 
:o.: 

9.! 

30.b
27 .: 
.,.., .
v4• • 

4,1 
23.8 
25.0 
.)C.O 
25,9 
. 
.. .., 
1).: 

:).l) 

i),I, 

25.3 
0 ·'
... 

:) .8 
5.0 
o.:; 
0.2 
(J ,iJ 
.. .

, ..;,, 

20.3 
35.7 
z4.; 
l),0 

o.o

11.s

O.o

o.o

ao.o 

o.o

o.o

o.o

t:S.5 

u.s

1:. � 
i) •. 3

L3
,.:
1.4

1. i) 
1. :)
-, lt 
·.1,v 

1. ,j 
b,l 

17.: 
(),◊ 

:), i 
"! 0 .,,w 

(J ,J 
(J,0 

+. + 

o.o

Q.O

o.o

1),0 

1). 1) 

1),3 

� ".I 
.... 

5.2 

1.1 
5.3 
o.o

o.o

0.1 
J,O 

o.o
o.o

3.0 
o.o

o.o

1.9 

1.0 

100: 

100: 
iOOI 

11)0!

lOOI

100:
100�
lJO!
lt)O:
J.OGI
100:
lOOI
�oo: 

!OOI
100:
100-:t 

·1ocx
t(}I)�

lQO'!
'/".t,"f 
...... _.,. 

1(11)! 

lQr): 

11)Q'! 

l0Q% 
1001 
100,: 
100: 

100: 
100:t 
1001 
1001 

100: 
lJOZ 

1001 
100:t 

100: 

1001 
1001 
100,: 
lOOX 
1001 
1001 

1001 

100: 




